
Auferstehungskirche | Erlöserkirche | Lutherkirche 

Gemeindebrief

evangelisch
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Liebe Leserin,  
lieber Leser,
eine Seifenblase 
steigt auf – schil-
lernd, leicht, wun-
derschön. Sie steht 
für die Vielfalt des 
Lebens, aber auch 
für seine Vergäng-
lichkeit. Im Herbst 

erleben wir beides: buntes Leuchten 
der Natur und leises Abschiednehmen. 
Die Feste im November – Allerheili-
gen, Volkstrauertag, Ewigkeitssonntag 
– laden ein, innezuhalten und der Ver-
gänglichkeit Raum zu geben. Gerade 
dann wird das Miteinander kostbar: 
wenn wir teilen, erinnern, hoffen – 

beim Erntedank, beim Laternenfest, 
beim lebendigen Adventskalender, im 
Gespräch zwischen Jung und Alt. 
Wie Seifenblasen, die sich im Wind 
begegnen, dürfen auch wir uns berüh-
ren lassen – von der Schönheit des 
Augenblicks und der Tiefe des Lebens.
Viel Freude beim Lesen des Gemeinde-
briefs wünscht, 
im Namen des Redaktionsteams, 
Ihr Pfarrer Michael Sonnenstatter

Oktober – November 2025

www.evangelisch-am-buchstein.de
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Angedacht

Augenblicke
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Beim Aufräumen des Schreibtischs 
fällt mir eine Karte in die Hand, eine 
alte Postkarte. Der Absender ist meine 
Studienfreundin Uli, und die Karte ist 
schon ganz vergilbt. Plötzlich sind sie 
da – die Erinnerungen, die wie aus 
dem Nichts auftauchen. Bilder steigen 
auf: unsere Zimmer im Studenten-
wohnheim, die gemeinsamen Mittag-
essen in der Mensa, die vielen Gesprä-
che, die ernst oder auch sehr lustig 
waren. Das Lernen aufs Examen 
kommt mir wieder in den Sinn und 
der Sommerurlaub in England, bei 
dem es jeden Tag geregnet hat und die 
Betten klamm waren, der aber trotz-
dem schön war.

Es ist merkwürdig, wie Jahre verge-
hen und man nicht daran denkt, bis 
dann eine kleine Karte reicht – ein 
Augenblick – und alles ist wieder da. 
So ist das mit Augenblicken, die sich 
einprägen, manchmal für immer, 
ohne dass wir es merken.

Da war dieser ganz besondere Däne-
markurlaub vor vier Jahren, dessen 
Sonnenuntergänge atemberaubend 
waren. Wir standen am Strand und 
staunten – ein Moment voller Dank-

barkeit. Oder die zufällige Begegnung 
mit der alten Schulfreundin nach 
vielen Jahren – man erkannte sich 
sofort, stand da und redete wie frü-
her, als wären keine Jahre vergangen. 
So ein Geschenk.

Es gibt diese besonderen Augenblicke, 
die das Herz berühren, die zeigen, 
dass das Leben schön ist.

Aber es gibt auch die anderen, die 
schweren, die weh tun. Der 90. Ge-
burtstag der Oma, zu dem alle da wa-
ren und die ganze Familie versammelt 
war – ein wunderbarer Tag. Jetzt ist 
sie nicht mehr da und es wird nie 
wieder so einen Geburtstag geben. 
Die Lücke bleibt.

Auch das sind Augenblicke, die man 
nicht vergisst, die man gerne unge-
schehen machen würde, weil sie 
schwer sind. Das Telefonat mit der 
schlechten Nachricht, der Moment, 
als nichts mehr war wie vorher. Sol-
che Augenblicke gehören auch zum 
Leben, ob wir wollen oder nicht, denn 
das Leben bringt diese harten Schnit-
te mit sich, diese Wendungen, diese 
Abschiede. Wie Perlen auf einer Kette 

sind diese unzähligen Augenblicke 
aufgereiht und jeder Augenblick ist 
einzigartig.

In der Bibel steht: „Meine Zeit steht in 
deinen Händen.“ (Psalm 31,16) Das 
heißt, dass Gott unsere Zeit hält, alle 
unsere Augenblicke – die schönen 
und die schweren. Er lässt uns nicht 
fallen und das tröstet mich, gerade 
bei den schweren Momenten, bei den 
Abschieden, bei dem, was weh tut. Es 
bedeutet auch, dass jeder Augenblick 
seinen Wert hat, auch der ganz alltäg-
liche, auch der unscheinbare. Das 
Gespräch mit dem Nachbarn, die Um-
armung nach einem Streit – Gott ist in 
jedem Moment da.

Die alte Postkarte liegt noch vor mir 
und ich weiß jetzt, was ich tun werde: 
Ich werde meine Freundin anrufen, 
einfach so, um zu hören, wie es ihr 
geht, um die Erinnerung zu teilen. 
Denn Augenblicke sind dazu da, ge-
teilt zu werden. „Meine Zeit steht in 
deinen Händen, Gott.“ Das gilt für 
jeden Augenblick, für jeden von uns, 
jeden Tag neu.

Ihre Kathrin Zagel-Busch
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Gemeinsam in der Region

Pfarrer Wilhelm-Meister in der Saas und der Region Bayreuth West gelandet 

Aus allen Richtungen, aus vielen son-
nigen Urlauben und hoffentlich schö-
nen Sommermomenten sind wir jetzt 
wieder in der Saas und der Region 
„eingeflogen“. Hoffentlich sind alle, 
sind Sie wieder gut „gelandet“!? 

Ich lande – zusammen mit meiner 
Frau Regina – ganz neu bei Ihnen!  
Ich liebe ja diesen Moment, wenn 
man aus dem Flugzeug, der Bahn 
oder dem Auto steigt und erstmal 
wieder neu ankommt. Gespannt fragt: 
„Was wartet da auf mich?“ Tief die 
noch unbekannte Luft einatmet und 
voller Vorfreude ist auf neue Erfah-
rungen, Erlebnisse und Begegnungen. 
Wobei – ganz unbekannt ist mir die 
Region Bayreuth nicht. 

Mein Name ist Florian Wilhelm-Meis-
ter. Vor ein paar Wochen bin ich in 
Münchberg gestartet, wo ich die ver-
gangenen 5 Jahre auf meiner ersten 
Stelle als Pfarrer bzw. „Bodenpersonal 
Gottes“ verbringen und im Team wir-
ken durfte. Ich bin also in Oberfran-
ken in den Pfarrberuf gestartet – wie 
schon vor 36 Jahren ins Leben. Denn 
gebürtig komme ich aus dem Grenz-
städtchen Hohenberg an der Eger. 
Während der Schulzeit am Gymnasi-
um Selb peilte ich zunächst – und 
vielleicht haben Sie es schon geahnt 
– den Berufswunsch „Pilot“ an. Es war 
dort u.a. ein begeisterter Religions-
lehrer und meine Tätigkeit als Jugend-
leiter bei der „Evangelischen Jugend“, 
die meine Himmelsrichtung zur 
Theologie änderte. Und vielleicht gibt 
es da ja eine Verbindung: Ich bin also 
zunächst zum Studium nach Erlangen 
losgesegelt und mein Konfirmations-
pfarrer gab mir noch den Spruch –
„Der Herr aber ist der Geist; und wo 
aber der Geist des Herrn ist, da ist 
Freiheit.“ (2. Kor 3,17) – mit auf die 
Flugbahn, die mich weltoffen nach 
Marburg, München und über das Vi-
kariat in Erlangen wieder nach Ober-

franken führte. Der unfassbare Geist 
Gottes – so etwas wie „Luft“, „Rücken-
wind“, „Windhauch“ oder „Atem“ in 
der Bibel – weht mit Leichtigkeit da, 
wo er will und hilft uns auf dem Se-
gelflug durchs Leben. Diese große 
evangelische Freiheit im (Neu-)Den-
ken, Glauben, Handeln und im Mitei-
nander ist mir besonders wichtig. Wie 
im Flug können wir dabei „da unten 
mitten unter uns“ vieles entdecken 
und erleben. Mir ist dabei in den ver-
gangenen Jahren die kreative Ausge-
staltung von neuen Gottesdiensten, 
Gottesdienste für Kinder & Erwachse-
ne, die Konfirmand:innen- und Ju-
gendarbeit der „Evangelischen Ju-
gend“, aber auch der „Blick über den 
eigenen Tellerrand“ z.B. in der Asylar-
beit ans Herz gewachsen. Wie im Vor-
beiflug lernte ich auch meine Frau in 
Bayreuth kennen und lieben, die hier 
schon länger lebt und arbeitet. 

Die Flugzeugtür tat sich auf und ich 
sah eine Kirchengemeinde, die offen 
viele Gottesdienstformate lebt, die 
sich im Aufbruch in die Zusammenar-
beit in der Region befindet und in der 
z.B. mit dem „Saaser Blech“ Neues 
entsteht. Ich bin froh, jetzt bei Ihnen 
mit einer 0,5 Pfarrstelle „am Buch-
stein“ und einer 0,5 Pfarrstelle in der 
Region Bayreuth West „gelandet“ zu 
sein! Ich freue mich, Sie persönlich 
kennenzulernen, tiefe Luftlöcher  

(z.B. bei Beerdigungen) miteinander 
zu überstehen und zu neuen Höhen 
(z.B. bei Hochzeiten, Taufen) zu flie-
gen! Wir sitzen ja schließlich alle in 
einem Flugzeug, äh Boot. Segeln wir 
also zusammen los auf dem sanften 
Windhauch Gottes. Möge Er uns se-
gensreich umwehen und tragen. 

BOARDING – Vielleicht treffen wir uns 
schon bei meinem Einführungsgottes-
dienst am Samstag, 15.11. um 17:00 
Uhr oder beim Saaser Krippenspiel 
für Weihnachten. Und uns allen einen 
guten, gemeinsamen Flug. Ich bin 
gespannt, was wir miteinander star-
ten und erleben dürfen! 

Ihr Pfarrer – und Mitpassagier –  
Florian Wilhelm-Meister
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Für unsere Zukunft –  
gemeinsam aktiv werden!
•	 Du willst beim Klimaschutz nicht 
nur reden, sondern handeln? 

•	 Du hast Lust, neue Wege zu ge-
hen und dich in deiner Nähe zu 
engagieren? 

•	 Du möchtest Teil eines motivier-
ten Teams werden, das etwas 
bewegt? Dann komm zur Zusam-
menkunft! Infos auf Seite 4.

Zeit: 22. Oktober, 19:30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Erlöserkirche
Kontakt: klaus.schiffer-weigand@
elkb.de, Tel. 0160 1884805, cornelia.
huth@elkb.de, Tel. 0160 4407566
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Gemeinsam in der Region

Neuer Prädikant

„Angefangen hat alles mit dem Frie-
densgebet.“ – Vor vielen Jahren ent-
stand bei einer Kirchenvorstandssit-
zung der Lutherkirche die Idee, regel-
mäßig für den Frieden zu beten. Da 
niemand Zeit hatte, übernahm ich 
diese Aufgabe. Eines Tages nahm Pfar-
rer Michael Sonnenstatter daran teil 
und schlug mir vor, doch die Lekto-
renausbildung zu machen. Nach kur-
zer Bedenkzeit sagte ich zu – und er-
lebte eine bereichernde Zeit. Die Got-
tesdienste als Lektor wurden von der 
Gemeinde mit konstruktiver Rückmel-
dung begleitet, was mich motivierte, 
auch die Prädikantenausbildung zu 
absolvieren. Nach meiner Einführung 
darf ich eigene Predigten verfassen 
und das Abendmahl austeilen. 

Meine Beauftragung zum Prädikanten-
dienst durch Dekan Jürgen Hacker fin-
det am Samstag, 4. Oktober, um 18:00 
Uhr in der Friedenskirche statt – ge-
meinsam mit Doris Meyer (Christuskir-
che) und Otmar Fehn (Friedenskirche).

Am Erntedanksonntag, 5. Oktober, 
um 9 Uhr, können Sie mich dann 
schon in der Katharina-von-Bora-Kir-
che erleben. Als Prädikant werde ich 
vor allem im Bereich „Evangelisch am 
Buchstein“ tätig sein, helfe aber auch 
in Nachbargemeinden aus. Zudem 
werde ich gelegentlich Gottesdienste 
in den Kliniken feiern und darf damit 
das Team der Klinikseelsorge unter-
stützen. Im kommenden Jahr möchte 
ich die Kasualienkurse anschließen, 
um später auch Taufen und Bestattun-
gen übernehmen zu können.

Dr. Klaus Wührl-Struller

Neuer Gottesdienstplan der Pfarrei Am Buchstein
Unsere beiden Kirchengemeinden der 
Auferstehungskirche in der Saas und 
der Erlöserkirche in der Altstadt 
wachsen unter dem Dach der neuen 
Pfarrei am Buchstein immer mehr 
zusammen. Nun gehen wir den 
nächsten Schritt bei den Gottesdiens-
ten. Der gemeinsame Kirchenvor-
stand hat beraten und die Entschei-
dung getroffen, dass grundsätzlich in 
Zukunft meist nur noch ein Gottes-
dienst in der Pfarrei an den Sonn- und 
Feiertagen stattfinden wird. So feiern 
wir dann im Wechsel die sonntägli-
chen Gottesdienste entweder um 
10.00 Uhr in der Erlöserkirche oder 
um 9.30 Uhr in der Auferstehungskir-
che. Ausnahmen bilden natürlich 
besondere Gottesdienste, die von ih-
rer Tradition her nur in einer Kirche 
verankert sind. 
So bitten wir Sie herzlich, vor einem 

geplanten Kirchgang, sich über unse-
re Homepage, über das Magazin „Bay-
reuth evangelisch“ oder über die Ta-
gespresse zu informieren, welcher Ort 
und welche Uhrzeit dran sind.
Diese Entscheidung ist auch eine 
Maßnahme, um unsere Kirche vor Ort 
zukunftsfähig zu machen. Im Bereich 
der Hauptamtlichen und auch der 
Organistinnen/Organisten sowie Mes-
nerinnen/Mesner werden wir in den 
nächsten Jahren enger planen müs-
sen. Wir glauben und hoffen weiter-
hin, dass mit diesem neuen Gottes-
dienst-Modus die Durchlässigkeit 
unserer beiden Kirchengemeinden 
größer wird und wir über Gemeinde-
grenzen hinweg neue uns bereichern-
de Gottesdiensterfahrungen machen. 

Im Namen des Kirchenvorstandes
Pfarrer Christian Peiser

„Zusammen leuchten“ –  
Unsere zwei lebendigen Adventskalender
Auch heuer laden wir herzlich ein, die 
Adventszeit gemeinsam zu gestalten 
und zu erleben – mit unseren zwei le-
bendigen Adventskalendern – einer für 
die Gemeinden Lutherkirche und Alt-
stadt, einer für die Gemeinde Auferste-
hungskirche. Vom 1. bis 23. Dezember 
treffen wir uns täglich an zwei Orten in 
der Region um 18:00 Uhr vor einem 
adventlich geschmückten Fenster, einer 
Tür, in einem Vorgarten oder einem 
Hof. Dort halten wir für einige Zeit in-
ne, singen adventliche Lieder, hören 
eine Geschichte oder ein Gedicht. Dazu 
gibt es Plätzchen und Getränke.
Diese Abende leben von der Vielfalt 
unserer Gemeinden – und von Ihrer 
Beteiligung! Ob Familie, Nachbarschaft, 
Freundeskreis, Sportgruppe oder Ein-
zelperson: Jeder kann „Gastgeberin“ 
sein und einen Abend gestalten. Dafür 
braucht es keinen großen Aufwand – 
ein bisschen Licht, ein offenes Herz 

und die Bereitschaft, anderen eine klei-
ne Freude zu machen. Die Treffen sind 
offen für alle: Groß und Klein, Alteinge-
sessene und Zugezogene, Menschen 
mit und ohne Konfession. 
Die beiden Terminlisten finden Sie Ende 
November in den Schaukästen und auf 
www.evangelisch-am-buchstein.de. 
Wenn Sie ein Adventsfenster überneh-
men möchten, melden Sie sich bitte bei 
einer der unten genannten Kontaktper-
sonen. Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen im Advent!

Kontakt für den Adventskalender der 
Erlöser- und der Lutherkirche: Michael 
Sonnenstatter (0171 3552551) und Cor-
nelia Hellfritsch (0172 8065076) 
Kontakt für den Adventskalender der 
Auferstehungskirche in Saas und Glo-
cke): Conny Rohleder (0176 51514607), 
Kristin Zwenzner (0171 4707098), And-
reas Söhnlein (0151 17909241). 
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Klimaschutz 

„Du kannst etwas bewegen – bring dich ein! Die Zeit zum Handeln ist jetzt.“
Die neuen Umweltbeauftragten der Pfarrei Am Buchstein stellen sich vor

Klaus Schiffer-Weigand (Sch-W): In der 
Pfarrei Am Buchstein bin ich im Kir-
chenvorstand und in Ausschüssen tä-
tig, sowie als Lektor. Außerdem bin ich 
ehrenamtlich in der Landwirtschaftli-
chen Familienberatung der evangeli-
schen Kirche in Bayern engagiert.  

Cornelia Huth (H): Als meine Kinder 
jünger waren, habe ich die Kindergrup-
pe „Saaser Früchtchen“ mitgeleitet. 
Jetzt setze ich mich ehrenamtlich v. a. 
für die Erhaltung unserer bedrohten 
Lebensgrundlagen ein. Ich arbeite im 
Umweltteam der Schule meiner Toch-
ter und bei der Bayreuther Ortsgruppe 
der Parents for Future mit und habe 
eine koordinierende Funktion im 
Bündnis für Klima- und Artenschutz 
Bayreuth.

Was hat Sie bewogen, sich als Umweltbe-
auftragte zu bewerben?
Sch-W: Beim Treffen der Kirchenvor-
stände in Nürnberg entdeckte ich ei-
nen Prospekt zum Lehrgang über die 
Ausbildung zum kirchlichen Umwelt-
auditor. Das Thema sprach mich sofort 
an. In meinem Beruf habe ich ökolo-
gisch wirtschaftende Betriebe beraten 
und war mit Umwelt- und Klimafragen 
vertraut. Den Klimawandel habe ich 
besonders in der Landwirtschaft erlebt. 
Auch privat setze ich mich für Klima- 

und Umwelt-
schutz ein. Des-
halb reizt mich 
diese neue Aufga-
be sehr.
H: Kirchliche 
Gemeinschaft 
bedeutet für mich 
einen Ort, an dem 
Werte und An-
stand zählen – wie 
es die zehn Gebo-
te und das evan-
gelische Klima-
schutzgesetz 

(KliSchG) vorgeben. Neben Pfarrerin-
nen und Pfarrern braucht es in den 
Gemeinden weitere Menschen, die das 
KliSchG kennen, es vermitteln und 
seine Umsetzung fördern.

Welche Vorhaben sind geplant?
H: Als Umweltbeauftragte erfassen wir 
die Treibhausgasemissionen der Pfar-
rei, berichten dem Kirchenvorstand 
über den Stand der Umsetzung und 
beraten ihn bei nötigen Maßnahmen 
zur Klimaneutralität. Ebenso ist uns der 
Austausch mit Gemeindemitgliedern 
und Gruppen wichtig – nur gemeinsam 
lassen sich die Ziele erreichen.
Sch-W: Das Klimaschutzgesetz der 
evangelischen Kirche in Bayern von 
2024 verpflichtet alle Gemeinden, ihren 
CO₂-Ausstoß bis 2035 auf 10 % des Ni-
veaus von 2022 zu senken. Diesen Pro-
zess aktiv zu begleiten und immer wie-
der zu nötigen Aktivitäten zu motivie-
ren, habe ich mir vorgenommen.

Gab es schon erste Schritte?
Sch-W: Im September 2025 gab es im 
Kirchenvorstand eine Sondersitzung zu 
Klima und Umwelt. Dabei ging es um 
den aktuellen CO₂-Ausstoß der Gemein-
den und die Frage, ob der „Grüne Go-
ckel“ beantragt wird – von einer Ge-
meinde oder der ganzen Pfarrei. 
H: Zudem haben wir uns eingearbeitet 

und geplant. Wir haben viele Ideen von 
Austauschabenden bis Filmgesprächen 
und werden immer wieder Einladun-
gen aussprechen. Inmitten vieler Kri-
sen möchten wir die Gemeinschaft 
stärken und durch gemeinsames, sinn-
stiftendes Handeln Halt geben.

Planen Sie auch schon etwas in diesem 
Herbst?
H: Wir möchten Themen der Klima- 
und Umweltbildung in den Konfirman-
denunterricht einbringen und weitere 
kirchliche Gruppen ansprechen. Am 
Mittwoch, 22. Oktober, 19:30 Uhr la-
den wir alle herzlich ins Gemeinde-
haus der Erlöserkirche ein. Dort stellen 
wir das Klimaschutzkonzept vor, ermu-
tigen zur Mitarbeit in der Umweltarbeit 
der Pfarrei und sprechen über die 
Gründung eines Umwelt-Teams – mit 
vielfältigen Möglichkeiten, sich je nach 
Interesse einzubringen.
Sch-W: Beim Gemeindefest haben wir  
vor der Erlöserkirche einen Baum ge-
pflanzt und zum Reformationstag wol-
len wir am 11.11. um 19 Uhr drei Apfel-
bäume im Garten des Gemeindehauses 
pflanzen. Dazu sind alle eingeladen – 
auch gerne zur Übernahme einer 
Baumpatenschaft.

Was ist Ihr Ziel als Umweltbeauftragte?
Sch-W: Mein Ziel ist es, dass die Pfarrei 
bis 2030 weitestgehend ihr CO2 Redu-
zierungsziel von 90 % erreicht. 
H: Wir möchten uns auch für weniger 
gut messbare Ziele einsetzen, wie z. B. 
nachhaltige Ernährung. Ich hoffe, viele 
Gemeindemitglieder lassen sich begeis-
tern, gemeinsam mit uns für die Be-
wahrung der Schöpfung, die unsere 
Lebensgrundlage ist, einzutreten. 

Klimaschutzgesetz der ELKB 
https://umwelt-evange-
lisch.de/unsere-down-
loads/category/18-klima-
schutz-elkb
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Besondere Gottesdienste  und  Veranstaltungen

Friedens-
gebet
Das Gebet für den 
Frieden in der Welt 
– ein bleibendes, wich-
tiges Anliegen – immer am 1. Mitt-
woch im Monat um 19:00 Uhr. 
Zeit: 1.10., 5.11., 3.12.
Ort: Katharina-von-Bora-Kirche, 
Meyernberger Str. 17

#wohnzimmerkirche
Grenzenlos – Eine Welt, ein Tisch, 
Brot für die Welt
Südamerikanische Gitarrenklänge von 
Diako Agha und Musik von Veronika 
& Daniel Söll begleiten den Abend. 
Im Mittelpunkt stehen globale Ge-
rechtigkeit und Solidarität: Was be-
deutet es, wenn Menschen weltweit 
am selben Tisch sitzen? 
Impulse geben Fenja Lüders (Brot für 
die Welt), eine Studentin mit persönli-
chen Erfahrungen und Studierenden-
pfarrer Heinrich Busch. 

In gemütlicher Runde gibt es Raum 
für Austausch, Musik und persönliche 
Geschichten – bei einem Getränk und 
entspannter Atmosphäre. Kommen 
Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Zeit: 12. Oktober, 17:00 Uhr
Ort: Lutherkirche

Taizé-Gebet mit Pfarrer Michael Son-
nenstatter und Eröffnung der EBW-
Wanderausstellung „Himmlische Bo-
ten“. Die Roll-Ups, die Engel aus ober-
fränkischen Markgrafenkirchen zei-
gen, sind bis 2.11. zu sehen.
Zeit: Freitag, 17.10., 19:00 Uhr
Ort: Katharina-von-Bora-Kirche

Meditativer Abendgottesdienst mit 
Liedern aus Taizé  
mit Pfarrer Heinrich Busch
Zeit: Mittwoch, 19.11., 19:00 Uhr
Ort: Lutherkirche

„Prüfet alles“
Unter diesem Motto steht der Gottes-
dienst mit dem Lebenswerk-Chor „Frie-
den“, den wir in der Reihe Sonntag-
Abend-Kirche am 2. November, 17:00 
Uhr in der Katharina-von-Bora-Kirche 
feiern. Die Predigt halten Klaus Wührl-
Struller und Michael Sonnenstatter.

„Wenn wir staunen“
– so heißt der Jugendgottesdienst mit 
viel Musik, Aktionen und Adventsstim-
mung am Freitag, 28. November, 19:00 
Uhr, in der Stadtkirche. Eingeladen 
sind Konfis, Teamer, Jugendliche und 
Junggebliebene. Vorbereitet wird er 
von einem Team um Pfarrer Martin 
Gundermann, die Predigt hält Deka-
natsjugendreferent Peter Maier, der in 
diesem Gottesdienst von Dekan Ma-
nuél Ceglarek eingeführt wird.

Männersonntag 2025

Wie jedes Jahr feiern wir am dritten 
Sonntag im Oktober den EKD-weiten 
Männersonntag – ein besonderer Got-
tesdienst, der Männer und ihre Le-
benswirklichkeit in den Mittelpunkt 
stellt. Das diesjährige Motto lautet: 
„Pflanzen hat seine Zeit“ (Prediger 3,2) 
– Wege aus der Resignation. 
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst am Sonntag, 19. Oktober um 
9:30 Uhr in der Auferstehungskirche. 
Die Feier wird von Männern vorberei-
tet und von Dekan i.R. Günter Saal-
frank geleitet. Willkommen sind alle 
– Männer wie Frauen, Jung und Alt. 
Im Anschluss laden wir zu einem 
zünftigen Weißwurstfrühschoppen ins 
Gemeindehaus ein.

DAS VOKALKONZERT

So., 30. Nov. 2025, 17 Uhr

Katharina-von-Bora-Kirche

Beste Unterhaltung.
Pausen-Stärkung. Eintritt frei.
Spenden? Sehr gerne! 

voices piano&

Zeitlos...
Der Förderverein Ev. Gemeindezentrum 
Meyernberg präsentiert:

Filmabend: Luther-Musical
2017 begeisterte das Pop-Oratorium 
„Luther“ von Michael Kunze und Die-
ter Falk viele Mitwirkende und Zu-
schauer mit mitreißender Musik und 
eindrucksvoller Choreographie. Am 
Dienstag vor dem Reformationstag 
wollen wir dieses besondere Erlebnis 
nochmals feiern – bei einem gemein-
samen Abendessen. Getränke und 
Brot werden gestellt, für ein buntes 
Mitmach-Buffet freuen wir uns über 
mitgebrachte Salate und Aufstriche.
Zeit: Dienstag, 28. Oktober, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche
Eintritt: Frei, Spenden willkommen
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Konzerte

Benefizkonzert des Bayreuther  
Gitarren- und Mandolinenorchesters e.V. 

Sieben Mandolinen, eine Mandola, 14 Gitarren und ein 
Gitarrenbass gestalten in den Besetzungen Gitarrenensem-
ble und Zupforchester ein abwechslungsreiches und kurz-
weiliges Programm mit Originalwerken und Bearbeitun-
gen aus verschiedenen Epochen. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Arcangelo Corelli, Peter Maxwell Davies, 
Fortunato Chelleri, Elke Tober-Vogt  und vielen anderen. 
Zeit: Sonntag, 23. November, 17:00 Uhr
Ort: Lutherkirche Bayreuth
Eintritt: Frei – Spenden erbeten

Ö-DREI Die Austropop-Band
in der Katharina-von-Bora-Kirche

Bereits im vierten Jahr in Folge erwartet die Freunde der 
handgemachten Live-Musik wieder ein ganz besonderes 
Event: Die Austropop-Band Ö-DREI gastiert in Meyern-
berg. Die drei Musiker entführen ihr Publikum auf eine 
akustische Reise durch die besten Songs der großen öster-
reichischen Liedermacher. Mit einer Mischung aus tief-
gängigen, gefühlvollen Balladen und mitreißenden Hits 
bietet Ö-DREI eine einzigartige Interpretation der Klassi-
ker von Rainhard Fendrich, S.T.S., Peter Cornelius, Wolf-
gang Ambros und Georg Danzer.
Die Band, bestehend aus Frank Hofmann (Gesang, Gitar-
re), Holger Höhn (Gesang, Percussion) und Uli Strömsdör-
fer (Gesang, Keyboard), präsentiert die legendären Songs 
in ihrer unplugged-Instrumentierung: Reduziert auf das 
Wesentliche, aber dennoch kraftvoll und emotional.
Einlass ist ab 16 Uhr. Für die Organisation, sowie Snacks 
und Getränke sorgt das Team des Fördervereins Evangeli-
sches Gemeindezentrum Meyernberg e.V. 
Zeit: Sonntag, 26. Oktober, 17:00 Uhr
Eintritt: Frei – Spenden erbeten

DAS VOKALKONZERT

So., 30. Nov. 2025, 17 Uhr

Katharina-von-Bora-Kirche

Beste Unterhaltung.
Pausen-Stärkung. Eintritt frei.
Spenden? Sehr gerne! 

voices piano&

Zeitlos...
Der Förderverein Ev. Gemeindezentrum 
Meyernberg präsentiert:
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JERICHO in der Lutherkirche
Die Holy Stones seit 1975

Die bayerische Kirchenpopband Jericho feiert ihr 50-jähri-
ges Jubiläum – und kommt aus diesem Anlass wieder in 
die Lutherkirche Bayreuth, einem Ort, mit dem sie seit 
Jahrzehnten verbunden ist. Mit dabei sind Klinikpfarrer 
Johannes Neugebauer – Gründungsmitglied der Band – 
und der ehemalige Lutherkirchenvikar Frank Seifert, seit 
1977 dabei. Jericho steht für „Lieder für Geist und Seele“ – 
deutschsprachige Texte voller Tiefgang, berührend, nach-
denklich und ermutigend. So auch in ihrem neuen Song 
„Der Ruf deines Lebens“. Zwei Zeilen, die bewegen: „Wenn 
du dich fragst, was es war, was es ist – es sind ein Leben 
lang Lieder.“ „Wir hörn nicht auf zu lieben.“ Ein Konzert 
mit Gänsehautgarantie – herzlich willkommen!
Zeit: Samstag, 11. Oktober, 19:00 Uhr
Ort: Lutherkirche Bayreuth
Eintritt: Frei – Spenden erbeten

KARISMA in der Erlöserkirche

Das Trio KARISMA – Wolfgang Burkholz (Gitarre, Gesang), 
Waltraud Hartnagel (Gesang, Bass) und Christian Steinlein 
(Percussion) – lädt zu einem Abend voller Wohlfühlmusik 
ein. Zu hören sind Songs von John Denver, Dido, Reinhard 
Mey, Simon & Garfunkel, Rainhard Fendrich und anderen 
– mal heiter, mal nachdenklich, immer mit musikalischer 
Lebensfreude. Ihr Motto: „Was gibt es Schöneres, als Mu-
sik zu machen und Menschen mit Liedern zu berühren?“
Zeit: Sonntag, 2. November, 18:00 Uhr
Eintritt: Frei – Spenden erbeten
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Kirchenwichtel
Herzliche Einladung zu den nächsten 
Gottesdiensten für Familien mit Kin-
dern! Nach dem ca. 30-minütigen Got-
tesdienst gibt es Kaffee, Knabberei 
und eine Spielecke mit Duplo und 
Playmobil. 
Zeit: 12.10., 23.11., 10:30 Uhr
Ort: Erlöserkirche

Lagerfeuergeschichten 
Herzlich willkommen im Garten der 
Kirchengemeinde an der Feuerstelle! 
Pfarrerin Peiser wird jeweils eine Epi-
sode aus der spannenden Josephsge-
schichte erzählen. Danach gibt es wie 
gewohnt Stockbrot und Getränke. 
Zeit: 26.10., 16.11., 17:00 Uhr
Ort: Erlöserkirche
Kontakt: Gerhild Peiser

KinderKirchenSamstag
für Kinder von ca. 4 – 10 Jahren

Wir hören zu-
sammen eine 
biblische Ge-
schichte, singen, 
beten, basteln, 
backen, spielen 

drinnen und draußen und lassen uns 
einen kleinen Imbiss schmecken. Wer 
schüchtern ist, darf gerne eine er-
wachsene Begleitperson mitbringen.
Zeit: 18.10., 22.11., 10:00 – 12:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche
Kontakt: Elke Thein, Tel. 69023

Betthupferlkirche
Alle Familien mit Kindern bis zum 
Grundschulalter sind herzlich will-
kommen zur lebendigen Familienkir-
che zum Mitmachen – mit fröhlichen 
Liedern, zwei lustigen Sockenpuppen 
und spannenden Aktionen für Groß 
und Klein. Im Anschluss laden wir 
zum gemeinsamen Abendessen ein. 
Wer mag, darf gerne etwas fürs Buffet 
mitbringen. Wir freuen uns auf eine 
fröhliche Familienzeit!
Zeit: Sonntag, 19.10., 17:00 Uhr
Ort: Lutherkirche
Kontakt: Kathrin Zagel-Busch

Saaser Kindergruppen

Mini-Saaser
Zeit: 15.10., 19.11., 15:30 – 17:00 Uhr, 

Musikzwerge
Zeit: dienstags, 15:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Saas, Nelkenweg 3
Kontakt: Pfarramt Am Buchstein,  
Tel. 61036

Die „Früchtchen“
für Kinder der 1. bis 4. Klasse. 
Anmeldeformular auf  
evangelisch-am-buchstein.
de/saaser-fruechtchen

Zeit: mittwochs, 15:15 – 16:30 Uhr
8.10.:	  „Es geht wieder los!“ Alte und 

neue Früchtchen starten neu 
	22.10.:	 Stadtführung „Auf Entde-

ckungstour durch Bayreuth“
	12.11.:	 „Spielen im Grünen“. Wir strei-

fen durch den Wald und erle-
ben Abenteuer in der Natur.

26.12.:	 „Adventszauber“. Gemeinsam 
basteln wir kleine weihnachtli-
che Kunstwerke, schneiden, 
kleben und verzieren.

Teamerinnen: Anna, Meli, Steffi
Kontakt:  
saaserfruechtchen@gmail.com

Kinder und Familien

Das Martinsspiel 2024 der Lutherkirche-
vor der Dietrich-Bonhoeffer Schule

Fo
to
: S
on
ne
ns
ta
tte
r

„Elli und Ringelo“ 

... so heißt das außerirdische Puppen-
theaterstück mit Musik von Franziska 
Fröhlich und Siegfried Michl für Kin-
der ab ca. 3 Jahre. Es geht um Gemü-
se, Obst, Getreide und Bienen und wie 
alles gedeihen kann. 
Zeit: Sonntag, 5.10., 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Lutherkirche
Eintritt: 7 € pro Person
www.die-froehliche-kinderbuehne.de
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Laternenumzüge  
zum Martinstag
Der erste Umzug beginnt in der Katha-
rina-von-Bora-Kirche. Mit Laternen 
machen wir uns auf den Weg und be-
gegnen St. Martin. Anschließend lädt 
der vielfältige Martinsbasar in der 
Kirche zum Stöbern und Entdecken 
kleiner Weihnachtsgeschenke ein. 
Wer beim Backen der traditionellen 
Martinshörnchen mithelfen möchte, 
kann sich gerne bei Christa Lenk (Tel. 
0921 31175) melden.
Zeit: Sonntag, 9.11., 17:00 Uhr
Ort: Katharina-von-Bora-Kirche

Der zweite Umzug mit den Kindern des 
Altstädter Kindergartens startet in der 
Erlöserkirche. Bei beginnender Dunkel-
heit kommen die Kita-Kinder mit ihren 
Eltern und den leuchtenden Laternen 
in die Kirche und hören „alle Jahre wie-
der“ die Geschichte des St. Martin und 
damit die Botschaft des Teilens und der 
Solidarität. Danach brechen wir wieder 
auf zum traditionellen Laternenumzug 
über das Altenheim zum Kindergarten-
gelände, wo wir noch gemütlich zusam-
men sein werden.
Zeit: Freitag, 14.11., 17:00 Uhr 
Ort: Erlöserkirche

Der dritte Martinsumzug ist in der 
Saas am 11. November (s. Seite 20).
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Erwachsene 

Frauentreff MITTENDRIN
Zeit: dienstags, 19:30 Uhr
	28.10.	 Vortrags- und Gesprächsabend 

über „Mascha Kaléko“  
(siehe Seite 10)

Ort: Gemeindehaus Saas
Kontakt: Christa Roßner

Männerkreis Saas
Zeit: dienstags, 19:00 – 21:00 Uhr, 
14.10., 11.11.
Ort: Gemeindehaus Saas 

Teeknabberei
Frauen mitten im Leben treffen sich. 
Sie kommen über Gott und die Welt ins 
Gespräch, trinken einen Tee oder auch 
mal eine Bowle. Geist und Körper sol-
len etwas zu Knabbern bekommen. 
Jeder Abend kann unabhängig und 

ohne Anmeldung 
besucht werden. 
Jede Frau ist herz-
lich willkommen! 

Zeit: dienstags, 19:00 – 21:00 Uhr
	21.10.:	„Die Seele aus der Balance –  

Depression im Alter“, Susanne  
Wermbter, Dipl. Sozpäd., Dia-
konie Bayreuth

	18.11:	 Die Stiftung „Menschen in Not“  
Referentin: Gabriele Schnetter, 
Stiftungsvorsitzende

	 2.12.:	„Meine Weihnachtskugeln sind 
viereckig und aus Papier“ – 
Weihnachtliche Buchvorstellung 
durch Christine Sommermann 
und Anne Müller von der Buch-
handlung im KirchenEck (zu-
sammen mit den Thekengesprä-
chen)

Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche
Kontakt: Birgit Schwarz, 0921 62964

Thekengespräch
Zu den Thekengesprächen treffen sich 
Männer, um über unterschiedlichste 
Themen zu diskutieren. Diese sind 
aus den verschiedensten Bereichen 
des Lebens gegriffen und schließen an 
Vorträge, Kurzfilme oder andere Ge-
sprächsanlässe an. Dabei wird auch 
der Geselligkeit und dem Austausch 
persönlicher Erfahrungen und Emp-
findungen Rechnung getragen.
Zeit: dienstags, 20:00 – 22:00 Uhr 
	16.10.:	 Donnerstag (!) Besuch (mit An-

hang) des Theaterstücks „So ein 
Schlawiner“ im Brandenburger 
Kulturstadl. Eintritt: 12,50 €

	11.11.:	Erfahrungsbericht aus der 
ökumenischen Kommunität 
Taizé, Pfr. Ekkehard de Fallois

	 2.12.:	19:00 Uhr „Meine Weihnachts-
kugeln sind viereckig und aus 
Papier“ – Weihnachtliche 
Buchvorstellung im Gemeinde-
haus (zusammen mit der Tee-
knabberei)

Ort: Jugendhaus HaMS1, Dietrich-
Bonhoeffer-Str. 1
Kontakt: Wolfgang Schinköthe,  
0921 43286

Bibelgespräch 
Bibel teilen – Glauben teilen
Herzliche Einladung zum offenen 
Austausch über zentrale Lebensfra-
gen anhand biblischer Texte – in öku-
menischer Gemeinschaft. Jeder und 
jede ist herzlich willkommen ‑ jeden 
4. Dienstag im Monat.
Zeit: 28.10., 25.11., 18:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche

Sie singen gern oder spielen ein 
Blasinstrument – und schätzen eine 
lebendige Gemeinschaft? Dann 
schauen Sie doch einfach mal  
unverbindlich bei einem unserer 
Chöre vorbei – neue Stimmen sind 
herzlich willkommen!
Der Kirchenchor der Lutherkirche 
probt dienstags, 19:00 Uhr in der 
Katharina-von-Bora-Kirche,  
der Kirchenchor der Pfarrei Am 
Buchstein probt donnerstags, 19:15 
Uhr in der Erlöserkirche.
Der Prosaunenchor der Lutherkirche 
probet montags, 19:00 Uhr in der 
Katharina-von-Bora-Kirche,  
der der Altstadt probt montags, 20:00 
Uhr im Gemeindehaus Erlöserkirche,  
das Saaser Blech probt mittwochs, 
19:30 Uhr im Gemeindehaus Saas.
Info: evangelisch-am-buchstein.de

Der Teddybär
Kleiner Hoffnungsträger in der Welt der Bärentöter

Früher war der Teddybär ein 
treuer Begleiter im Kinder-
zimmer – heute begegnet 
man ihm auch an Ge-
denkorten nach An-
schlägen zwischen Blu-
men und Kerzen, auf 
Demos gegen Krieg und 
an Gräbern. Wir leben in der 
düsteren Welt der neuen Bärentö-
ter – von Amerika über Nahost bis 
Russland,  in der die Wehrlosen zur 
Zielscheibe werden. Dagegen steht 
der Teddy für Geborgenheit, Mitge-
fühl und stille Kraft. 
Der Teddybär ist wehrlos – und besitzt 
doch eine Kraft des Widerstands der 
Herzen, ist die fühlbare Sehnsucht 

nach Geborgenheit und 
Schutz, ein Helfer für Kom-
munikation und Mitein-
ander in harten Zeiten.
Vielleicht stecken die 
Engel Gottes heute in 
diesen Hoffnungsträgern, 
der Teddy als nachmoder-

ner Alltagsgott? Dieser Abend 
– im Rahmen der EBW-Reihe „Von 

Tränen und Trost“ – lädt ein zur Spu-
rensuche nach einem vertrauten, aber 
neu zu entdeckenden Wesen. 
Zeit: Freitag, 21.11., 19:00 Uhr
Ort: Lutherkirche
Referent: Dr. Hans Jürgen Luibl
Eintritt: Frei, Spenden erwünscht 
Foto: privat

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Erwachsene | Senioren und Seniorinnen

Die Kunst zu integrieren
Im Gespräch mit Petra Ernst
Petra Ernst hat die Gabe, Menschen zu 
integrieren. Sie hat sich zusammen 
mit anderen Müttern im integrativen 
Kindergarten dafür eingesetzt, dass 
behinderte und nichtbehinderte Kin-
der miteinander spielen und lernen.
Später dann hat sie sich um Geflüchte-
te gekümmert. Dabei geht es sehr viel 
um Kommunikation: Vermitteln, um 
hier im Alltag ankommen zu können, 
den Schul- und Arbeitsalltag zu verste-
hen und verstanden zu werden, so 
dass Integration möglich werden kann.

Petra Ernst erzählt vom Glück und 
den Enttäuschungen ihrer langjähri-
gen Verantwortung und davon, wie 
die Integrationsarbeit ihr Leben ge-
prägt hat.
Zeit: Dienstag, 2.12., 15:00 – 16:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche
Dietrich-Bonhoeffer Str. 1

Gottesdienst zum  
Welt-Alzheimertag
„Demenz – Mensch sein und bleiben“ 
So lautet das Motto des diesjährigen 
Welt-Alzheimertages am 21. September 
– und wir greifen es in einem besonde-
ren Gottesdienst auf. 
In Deutschland leben rund 1,8 Millio-
nen Menschen mit einer Demenz. 
Auch ihre Angehörigen sind betroffen: 
Sie begleiten, pflegen und erleben oft 
mit Traurigkeit, was nicht mehr oder 
nicht mehr so gut gelingt. 
Demenz nimmt vieles – Erinnerungen, 
Fähigkeiten, Orientierung. Doch der 
Mensch bleibt: mit seinen Gefühlen, 
seiner Würde und der Freude am Au-
genblick. Dieses Menschsein verbindet 
uns alle – in der Familie, in der Ge-
meinde, in der Welt.
 
Der Gottesdienst richtet sich an die 
ganze Gemeinde, besonders auch an 
Angehörige, Pflegende und Betroffene 
– und ist deshalb in leichter Sprache 
gehalten.
Zeit: Sonntag, 26.10., 10:00 Uhr
Ort: Erlöserkirche

Erzähl doch mal … 
... von dem, was bleibt, über das 
Leben hinaus
Woran erinnern Sie sich, wenn Sie 
zurückschauen? An den geliebten abge-
wetzten Teddy aus der Kinderzeit, das 
Gute-Nacht-Gebet mit Ihren Eltern? Oft 
sind es schöne Erinnerungen an Men-
schen, Ereignisse und Geschichten, die 
wir dauerhaft mit uns tragen. Es sind 
Gegenstände, die diese Erinnerungen 
wieder wach rufen: Die Bleikristallvase, 
die die Oma zur Verlobung geschenkt 
bekommen hat, das Gemälde, das 
schon bei den eigenen Eltern im Wohn-
zimmer hing, die Pfeifensammlung des 
Großvaters oder das berühmte Rezept 
für Kartoffelsalat der Urgroßmutter. Sie 
werden zu Schätzen, weil sie uns Ge-
schichten erzählen. An diesem Nach-
mittag sind Sie eingeladen, einander 
diese Geschichten weiterzugeben.
Zeit: Dienstag, 4.11., 14:30 – 16:00 Uhr
Leitung: Heike Komma, Elke Lindner
Ort: Caféteria im Altstadtpark des 
BRK, Eichelweg 11
Anmeldung: bis 28.10., Tel. 0921 96705
Kosten: für Kaffee und Kuchen

Mascha Kaléko Lyrik zwischen Sehnsucht und Lebensmut

Der Frauenkreis Mittendrin lädt herz-
lich ein zu einem Vortrags- und Ge-
sprächsabend mit Elke Thein und 
Christa Roßner. Im Mittelpunkt steht 
die jüdische Dichterin Mascha Kaléko 
(1907–1975), die in der Vorkriegszeit 
als Großstadtlyrikerin gefeiert wurde, 
später in die USA emigrieren musste 
und heute wiederentdeckt wird. Ihre 
Gedichte berühren mit Themen wie 
Einsamkeit, Liebe, Trauer und der 
Sehnsucht nach Heimat und Frieden 
– und sprechen auch Menschen unse-
rer Zeit unmittelbar an.

Die Lyrik Mascha Kalékos ist eng mit 
ihrer Biografie verwoben und wurde 
bereits zu ihren Lebzeiten vertont – 

zuletzt neu interpretiert von der Berli-
ner Liedermacherin Dota Kehr. Einige 
dieser Vertonungen werden an die-
sem Abend vorgestellt.
 
Zwei bekannte Verse geben einen 
Vorgeschmack:
„Zur Heimat erkor ich mir die Liebe.“ 
„Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt 
man nur, doch mit dem Tod der an-
dern muss man leben.“

Ein Abend voller Poesie, Geschichte 
und Gespräch – offen für alle Interes-
sierten.

Zeit: Dienstag, 28. Oktober, 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Saas

Frauenfrühstück 11.10.

Thema: „Vergnügt, erlöst, befreit – 
Humor und der Ernst des Lebens“ 
Referentin: Pfrin.i.R. Ruth Scheil
Zeit: Samstag, 11.10., 9:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche

Kosten: 7 € inkl. Frühstücksbuffet
Anmeldung bis 5.10. über das 
Pfarramt oder www.evangelisch-
am-buchstein.de
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Senioren und Seniorinnen

Seniorenkreis 65plus
Wir bieten interessante Themen am Dienstagnachmittag 
an für ältere Menschen und für die, denen ein Nachmit-
tagstermin aus anderen Gründen gut passt. Wir beginnen 
um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und ca. 15.30 Uhr 
mit dem jeweiligen Vortrag.
	28.10.	 „Vom Flachs zum Leinen“. In Oberfranken war 

Flachsanbau bis vor 200 Jahren weit verbreitet. Viele 
Höfe bauten Flachs zur Selbstversorgung und als 
Zubrot an. Johannes Kempf und Tina Miehe erzäh-
len, wie aufwändig der Anbau und die Verarbeitung 
von Flachs waren. Die einzelnen Arbeitsschritte 
werden anhand orginalgetreuer Geräte anschaulich 
erklärt. Mit Johannes Kempf und Tina Miehe

	25.11.	 „Odemwärts“ – eine poetische Reise mit Texten von 
Silvia Guhr. In ihren Gedichten und Erzählungen 
lädt Silvia Guhr zu einer poetischen Reise ein. Ihre 
inspirierenden Gedanken begleiten die existentielle 
Suche nach Sinn und geben – oft mit einem humor-
vollen Ton – tief empfundene Antworten auf die 
großen Fragen des Lebens. Die Texte sind geprägt 
vom Ringen um eine Sprache, die der lebendigen 
Wirklichkeit des Geistes gerecht wird und zugleich 
leicht zugänglich bleibt. Gelesen werden die Werke 
von ihrem Ehemann Werner Hildenbrand.

Zeit: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche
Kontakt: Heike Komma, 0921 5166901

Offener Seniorentreff 
Wir beginnen mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
und freuen uns auf Ihr Kommen! 
	 1.10.	 „Verletzte Menschen verletzen Menschen – warum 

Vergebung nicht so einfach ist“
	15.10.	 „Die Kunst des Loslassens“, Ernst Tränkenschuh
	28.10.	 Dienstag (!) in der Erlöserkirche: „Vom Flachs zum 

Leinen“. Johannes Kempf vom „Museum für bäuer-
liche Arbeitsgeräte“ hat auch ein paar praktische 
Arbeiten für uns dabei

	12.11.	 „Geschichten, die das Leben schrieb – wir spielen 
kleine Szenen aus unserem Leben“, Dr. Klaus 
Wührl-Struller

	26.11.	 „Angst vor Einsamkeit im Alter“, Susanne Wermb-
ter vom Sozialpsychologischen Dienst, Diakoni-
sches Werk – Stadtmission Bayreuth e.V.

Zeit: mittwochs, 15:00 – ca. 17:00 Uhr
Ort: Katharina-von-Bora-Kirche
Kontakt: Waltraud Grillenberger, 0921 7386732

Der neue Besuchsdienst für den 2. Sprengel Meyernberg der Lutherkirchengemeinde 
(v.l.n.r.): Eckhard Oursin, Christa Müller-Oursin, Gesine Nickel, Anette David, Waltraud 

Grillenberger, Gerhard Grillenberger, Gisela Hoffmann, Michael Sonnenstatter
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Stadtteilgymnastiken
Anmeldung bei der Familienbildungs-
stätte plus Mehrgenerationenhaus 
(außer Ferien): Tel. 0921 60800980

Zeit: dienstags, 10:00 – 10:45 Uhr
Ort: Katharina-von-Bora-Kirche

Zeit: mittwochs, 9:00 und 10:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Erlöserkirche

Zeit: donnerstags, 9:30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Saas

Bewegung durch Tanz
Zeit: 14-täglich, Donnerstag, 14:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Saas

Zumba
Zeit: donnerstags, 17:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Saas

Unsere Gemeinde hat eine App!
Neuigkeiten · Termine · Gruppen · Gemeindebrief

Jetzt laden und beitreten: evangelisch Am Buchstein 
und Lutherkirche

Fragen? Info in deinem 
Pfarramt.



Tag Datum Auferstehungskirche Erlöserkirche Katharina-von-Bora-Kirche Lutherkirche Andere Orte

Mi 1.10. 19:00 Friedensgebet,  
K. Wührl-Struller

Do 2.10. 15:00 Gd., K. Zagel-Busch,  
Phönix-Seniorenstift

Sa 4.10.
18:00 Einführungs-Gd. von Prä-
dikant K. Wührl-Struller durch 
Dekan J. Hacker, Friedenskirche

So 5.10. 9:30 Gd., Chr. Peiser 9:00 Gd. K. Wührl-Struller 10:30 Familien-Gd.,  
K. Zagel-Busch

So 12.10. 9:30 Gd. mit Konfirmanden- 
einführung, M. Gundermann

10:30 Kirchenwichtel – Gd. für 
Familien mit Kindern
18:00 Aus-Zeit-Gd., Team

17:00 Wohnzimmerkirche,  
K. Zagel-Busch u. H. Busch

Fr 17.10. 19:00 Taizé-Gebet,  
M. Sonnenstatter

So 19.10.
9:30 Gd. zum Männersonntag, 
anschl. Frühschoppen,  
Günter Saalfrank

10:00 Fest-Gd. mit Abendmahl 
zur Jubelkonfirmation mit Po-
saunenchor, Chr. Peiser

9:00 Gd. mit Abendmahl,  
M. Sonnenstatter

10:30 Gd. mit Posaunenchor,  
M. Sonnenstatter
17:00 Betthupferlkirche, Team

17:00 Geschichten am Lagerfeu-
er, Feuerstelle im Garten der 
Erlöserkirche

Mo 20.10. 15:00 Ökumenische Andacht,  
H. Komma, AWO-Zentrum

Di 21.10.
15:00 und 15:45 Ökumenische 
Andacht, H. Komma, BRK-Alt-
stadtpark

So 26.10. 10:00 Gd., H. Komma 9:00 Gd., P. Becker 10:30 Gd., P. Becker

Fr 31.10. 19:00 Zentraler Fest-Gd., Dekan 
J. Hacker, Stadtkirche Bayreuth

So 2.11. 9:30 Gd., M. Thein
17:00 Sonntag-Abend-Kirche mit 
Chor „Frieden“, K. Wührl-Struller 
und M. Sonnenstatter

Mi 5.11. 19:00 Friedensgebet,  
M. Sonnenstatter

Do 6.11. 15:00 Gd., K. Zagel-Busch,  
Phönix-Seniorenstift

So 9.11. 10:00 Gd., Chr. Peiser

9:00 Gd., S. Taubmann
17:00 Betthupferlkirche zu  
St. Martin mit Laternenumzug,  
K. Zagel-Busch u. Team

10:30 Gd., S. Taubmann

Di 11.11.

17:00 Andacht zu St. Martin und 
Martinsumzug mit anschl. Bei-
sammensein, F. Wilhelm-Meister 
und Kita Saas

Fr 14.11. 17:00 Andacht St. Martin mit Kita 
Altstadt, Chr. Peiser

Sa 15.11.
17:00 Einführungs-Gd. von Pfr. 
Florian Wilhelm-Meister durch 
Dekan J.  Hacker mit Saaser Blech

So 16.11. 9:30 Gd., H. Komma

9:00 Gd., K. Wührl-Struller, an-
schl. Gedenkfeier am Krieger-
denkmal mit Gesangverein und 
Posaunenchor

17:00 Geschichten am Lagerfeu-
er, Feuerstelle im Garten der 
Erlöserkirche

Mi 19.11. 19:00 Gd.  mit Abendmahl,  
F. Wilhelm-Meister

19:00 Meditativer Abend-Gd. mit 
Liedern aus Taizé, H. Busch

So 23.11. 9:30 Gd. mit Abendmahl,  
F. Wilhelm-Meister

10:00 Gd. mit Abendmahl,  
Chr. Peiser
10:30 Kirchenwichtel – Gd. für 
Familien mit Kindern

10:00 Gd., M. Sonnenstatter

Fr 28.11.

19:00 Konfi-Jugendgottesdienst 
der Region Bayreuth mit Einfüh-
rung des Dekanatsjugenreferen-
ten Peter Maier, Stadtkirche 
Bayreuth

So 30.11.

10:00 Gd. mit der ESG-Band „7th-
day“, Chr. Peiser  
anschl. Kirchencafé, Basar und 
Vernissage 

9:00 Gd. mit Abendmahl,  
M. Sonnenstatter

10:30 Familien-Gd., K. Zagel-
Busch

Die Gottesdienst-Termine in Ihrer Nähe | www.evangelisch-am-buchstein.de

Erntedank

Ewigkeitssonntag

1. Advent

Volkstrauertag

Buß- und Bettag

Hier finden Sie unsere Kirchen
Auferstehungskirche Erikaweg 35
Erlöserkirche  Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
Katharina-von-Bora-Kirche Meyernberger Str. 17
Lutherkirche Bodenseering 95
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Pfarrei Am Buchstein | Auferstehungskirche

Kasualien Saas Stand: 07.09.2025

Taufe 
Amelie Laura Jahnel (Kreuzäcker-
kirche, Schwäbisch Hall), Lilly 
Amalia Bär, Lias Adrian Wajant, 
Noah Simon Wedlich, Ida Elisabeth 
Richardsen (Friedenskirche), Ben 
Michi Ramming (St. Bartholomäus-
kirche, Mistelbach), Ben Kolb

Bestattungen
Ursula Hüttel (89), Horst Schön-
land (92), Elfriede Benker (77), Kä-
thi Mertel (91), Günther Wittmann 
(63), Adam Hauser (86)

Lichtblicke im November
Die Genieß!bar 
geht 2025 in die 
fünfte Runde. Für 
alle ... die Sonn-
tagabend nicht 
allein essen wol-
len ... die nicht 
Essen vorbereiten 
wollen ... die 
Tischgemein-
schaft schätzen ... Eltern und ihre Kinder. Die Suppenköche 
freuen sich auf alle Gäste ob groß – ob klein, ob viele – ob 
allein. Hauptsache Sie kommen mit großem Appetit auf 
warme Suppe und eine gemütliche gemeinsame Stunde. 
Zeit: sonntags, 17:30 – 18:30 Uhr, 9.11., 16.11., 23.11.
Ort: Gemeindehaus Auferstehungskirche

Segnung Vorschulkinder
„Unter Gottes buntem Regenbogen“ und vor den farbigen 
Glasfenstern versammelten sich im Juli zwölf Vorschulkin-
der der Saaser Kita in der Auferstehungskirche. Bei dem 
Gottesdienst mit den älteren Kita-Kindern und Pfarrerin 
Kathrin Zagel-Busch wurden die Kinder für ihren neuen 
Weg in die Schule mit Gottes Segen zugerüstet.

Erntedank 2025
Den gemeinsamen Erntedankgottesdienst der Pfarrei 
Am Buchstein feiern wir in diesem Jahr in der Auferste-
hungskirche, 5. Oktober um 9.30 Uhr. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns auch in diesem Jahr Früchte und man-
cherlei Lebensmittel zur Verfügung stellen! Die Ernte-
dankgaben können bis Samstag, 4. Oktober direkt am 
Altar in der offenen Kirche abgelegt werden. Eventuell 
gibt es auch eine Abholaktion (Info im Pfarramt, Tel. 
61036). Die Bayreuther Tafel wird nach dem Fest die 
Gaben wieder an Bedürftige weitergeben.
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Krippenspiel- 
probe

Am Freitag, 5. De-
zember um 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus 
der Auferstehungs-
kirche mit Pfr. Flori-
an Wilhelm-Meister
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Auferstehungskirche

Rückblick Jubelkonfirmation 2025 
Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, feierten die silbernen, goldenen und diaman-
tenen Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Auferstehungskirche ihr 
Jubiläum. Pfarrerin Johanna Thein und Anna-Maria Sonnemann führten durch 
den Gottesdienst, der sich um Horst Bracks‘ Lied „Bin unterwegs in meiner 
Zeit“ drehte.

Rückblick Konfirmation 2025
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Auferstehungskirche 
Bayreuth-Saas feierten am 8. Juni ihre 
Konfirmation. Der festliche Gottes-
dienst wurde musikalisch vom Eltern-
Chor begleitet, der mit zwei Liedern 

für eine berührende Atmosphäre 
sorgte. Auch für Pfarrer Christoph 
Maser war es ein Tag voller Emotio-
nen: Nach seiner letzten Predigt in 
Bayreuth konzentriert er sich nun auf 
seine neue Wirkungsstätte in Amberg.

Sommerkonzert  
des Saaser Blech

Am 11. Juli fand das alljährliche Som-
merkonzert des Saaser Blech in der 
Auferstehungskirche statt. Circa 300 
Zuhörer genossen eine erfrischende 
und – Dank der 35° draußen – auch in 
der kühlen Kirche angenehme Stunde 
anspruchsvoller Bläsermusik. 
Den Bläserinnen und Bläsern gelang 
es, mit einem abwechslungsreichen 
Programm von klassischen Chorälen 
bis hin zu Ohrwurm-verdächtigen 
Filmmusik-Arrangements die Gäste 
zu begeistern.
Das Konzert lockte treues Publikum 
aus der Kerngemeinde Saas und Alt-
stadt, aber auch Musik- und im Spezi-
ellen Posaunenchor-Begeisterte aus 
weiter entfernten Chören und Ge-
meinden. Sie ließen sich anstecken 
von der Spielfreude der jungen Musi-
kerinnen und Musiker.
Für Bayreuths jüngsten Posaunenchor 
war es somit ein rundum gelungener 
Höhepunkt langer und intensiver 
Vorbereitungen und gleichzeitig der 
Start in die „Sommerpause“, von der 
einige unermüdliche Mitglieder 
nichts wissen wollen.
Für das Ensemble steht der nächste 
Jahreshöhepunkt schon fest:
Am 8.12. um 18:00 Uhr gestaltet das 
Saaser Blech in der Stadtkirche Bay-
reuth gemeinsam mit Hannes Schott 
und Michael Dorn einen abwechs-
lungsreichen Adventsabend und freut 
sich schon jetzt auf eine „volle Kir-
che“.

Fo
to
: R
ob
er
t G
öt
ze

Fo
to
: R
ob
er
t G
öt
ze

Fo
to
: p
riv
at



evangelisch Am Buchstein  |  Oktober - November 202516

Erlöserkirche

„Unterwegs in  
Gottes Garten“ 

Mit diesem „Flugobjekt“, inzwischen 
ist es mein „Engel“, bin ich gerne in 
den grünen Oasen unserer Stadt un-
terwegs. Ich finde besondere Motive, 
fotografiere sie und versuche, daraus 
ein kleines Kunstwerk zu schaffen. 
Nach dem Tod meines Mannes nimmt 
mich dieser Engel an die Hand und ist 
mir nahe.
Mein Projekt hier in der Erlöserkirche 
ist das 3. dieser Art, nachdem einige 
meiner Bilder im Albert-Schweitzer-
Hospiz hängen und dort die Men-
schen erfreuen.
Dem Förderverein „Im Kreuz zuhaus“ 
habe ich einen Teil meiner Arbeiten 
überlassen, der Erlös ist zur Unter-
stützung der Arbeit.
Zum 1. Advent stelle ich Bilder zum 
Thema „Unterwegs in Gottes Garten“ 
im Gemeindesaal aus. Fast alle Aqua-
relle stehen zum  Verkauf.
Die Einnahmen sind für neue Bäume 
rund um Gemeindehaus und Kirche.
Dies ist mein persönlicher Beitrag, 
damit es in Gottes Garten grünt und 
blüht.

Mechthild Fischer

Pfr. Dietrich von Dobschütz †

Im Juni ist Pfarrer i.R. Dietrich von 
Dobschütz im Alter von 89 Jahren 
verstorben. In den Jahren von 1978 
bis 1993 war er als Pfarrer in der Alt-
stadt tätig – viele erinnern sich si-
cher noch an Begegnungen mit 
ihm. Weitere Stationen seines Wir-
kens waren Maroldsweisach, Mün-
chen und Ingolstadt. Ab 2000 lebte 
er im Ruhestand in Bayreuth. Wir 
danken ihm für seinen segensrei-
chen Dienst und wünschen seiner 
Familie Trost und Kraft. 
Im Namen des Kirchenvorstandes
Pfarrer Christian Peiser

Stabwechsel beim Posaunenchor Altstadt
Jutta Albus hat 
ihren treuen und 
musikalisch 
hochwertigen 
Dienst in der 
Leitung des Po-
saunenchors be-
endet. Wir dan-
ken ihr von Her-
zen für ihr Enga-
gement und ihren 
Einsatz in den 

vergangen sieben Jahren und rufen ihr 
ein „Vergelt‘s Gott“ zu! Gleichzeitig sind 
wir sehr froh, eine geeignete Nachbe-
setzung in diesem Amt gefunden zu 
haben. Anna Baturina-Ringlein, bisher 
schon Leiterin des Kirchenchors, hat 
dankenswerterweise die musikalische 
Leitung des Posaunenchors übernom-
men. Wir wünschen ihr gute und er-
mutigende Begegnungen und Erfah-
rungen im Posaunenchor sowie in 
unserer Kirchengemeinde! 

Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen! 
Die Proben finden montags, 20:00 Uhr statt!Jutta Albus

Gemeindeversammlung 
Einmal im Jahr wollen wir alle Ge-
meindeglieder über aktuelle Entwick-
lungen in unserer Kirchengemeinde 
informieren. Dazu laden wir Sie herz-
liche zu einer Gemeindeversammlung 
ein. Ein zentrales Thema in diesem 
Jahr ist die Zukunft des evangelischen 
Kindergartens in der Altstadt. Wie Sie 
vielleicht bereits aus der Presse erfah-
ren haben, steht dessen Fortbestand 
auf dem Spiel. Wir setzen uns intensiv 
dafür ein, Wege zu finden, wie dieser 
für unseren Stadtteil so wichtige Kin-

dergarten erhalten bleiben kann. 
Neben diesem Anliegen möchten wir 
auch weitere Themen aus dem Leben 
unserer Gemeinde mit Ihnen bespre-
chen. Gerne können Sie bereits im 
Vorfeld eigene Fragen oder Anregun-
gen einbringen – melden Sie sich da-
zu einfach im Pfarramt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
Ihr Interesse!
Zeit: Freitag, 28.11., 19:00 Uhr, Ge-
meindehaus

„Ach Gott! … wenn Gott 
zum Kaffee kommt …“ 
So lautet ein neues Angebot der Kir-
chengemeinde in Kooperation mit 
dem Stadtteiltreff M8 am Menzelplatz. 
Einmal im Monat wollen wir uns tref-
fen zum Austausch über Gott und die 
Welt, über Aktuelles, was uns be-
wegt… Herzliche Einladung!
Zeite: Freitag, 17.10. und 21.11., je-
weils 16:00 Uhr 
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Erlöserkirche

Kasualien Stand: 07.09.2025
Taufe
Lion Richters, Julian Eckert (Luther-
kirche), Vincent Leander Wilhelm 
(Nemmersdorf), Leonardo Felipe 
Cavallo, Lou Hammon (Ordenskir-
che), Noah Simon Wedlich (Auferste-
hungskirche), Isabella Sperl, Thalia 
Destiny Saibou (Stadtkirche), Jerome 
Taylor Saibou (Stadtkirche), Luana 
Ruckriegel Ferreira (Stiftskirche)

Trauungen
Julia Hildegard und Christoph Toni 
Wilhelm (Nemmersdorf), Violetta 
und Tim Brockhaus (Wirsberg), 
Johanna und Jonathan Seib (Or-
denskirche)

Bestattungen
Dieter Neubeck (85), Karlheinz 
Gräßel (72), Rosemarie Ammon 
(90), Gerlinde Wendler (78), Sergej 
Maljukov (43), Luise Jahreis (87), 
Bernd Zwenzner (83), Ingeborg 
Schubert (85), Kathrine Sievers 
(91), Hermann Raithel (73), Herbert 
Witsch (66), Herta Krella (86), Gise-
la Sammler (87), Claudia Aloui (61)

Rückblick und Ausblick Konfirmation
15 Altstädter Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wurden am 1. Juni in 
der Erlöserkirche in einem festlichen 
Gottesdienst konfirmiert. Wir wün-
schen unseren Konfirmierten, dass sie 
in unserer Kirchengemeinde oder an 
anderen Orten der weltweiten Kirche 
eine geistliche Heimat finden.

Am Kirchweihsonntag, den 21. Septem-
ber wurden der Kirchengemeinde fol-
gende neuen 13 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vorgestellt: Deven Förs-
ter, Dimitri Vavilin, Emilian Oehler, 
Emma Hertrampf, Felix Seifert, Isabel 
Rüger, Jana Hoferberg, Leoni Vogel, Mary-Joanna Strößner, Maximilian Heid, Nele Reif, Simon Brütting, Stella-Marie 
Eberlein. Beim anschließenden Gemeindefest der Pfarrei haben sie sich schon mal tüchtig im Rahmen des Kinderpro-
gramms eingebracht. Wir wünschen den neuen Konfis, dass sie in ihrer Konfi-Zeit gute und tragfähige Erfahrungen mit 
unserer Kirchengemeinde und in Glaubensfragen machen!

Rückblick Kinderkirche: 
„Ein Turm, der Gott gefällt…“
Bei der Kinderkirche im Sommer ging es hoch hinaus! Beim Thema „Der Turm-
bau zu Babel“ bauten die Kinder mit verschiedenen Materialien kreativ ver-
schiedene Türme. Anhand dieser besonderen Geschichte haben wir auch darü-
ber nachgedacht, über welche Vorstellung und Wünsche sich Gott freut, wenn 
wir hoch hinaus gehen …Und tatsächlich wagten sich auch einige Kinder auf 
den hohen Turm der Erlöserkirche. Die nächsten Kinderkirchen finden am 
Samstag, 18.10. und 22.11., 10:00 – 12:30 Uhr statt.

Krippenspiel-Proben
Schauspielerinnen und Schauspie-
ler gesucht! Am Heiligen Abend 
werden wir im Familiengottesdienst 
um 15 Uhr wieder ein Krippenspiel 
aufführen. Wer hat Lust, mitzuma-
chen und eine Rolle als Engel, Hirte, 
Königin, Maria oder Wirt zu über-
nehmen? Wir freuen uns auf lustige 
Proben und auf ein bewegendes 
Krippenspiel mit euch. Das erste 
Treffen zur Verteilung der Rollen 
findet statt am Montag, 10. Novem-
ber um 17:00 Uhr. Die Probentermi-
ne werden beim ersten Treffen aus-
gemacht. Wer macht mit? 
Bis bald! Elke Thein und Pfarrer 
Christian Peiser
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Lutherkirche

Jugendtreff Lutherkirche
Du hast Lust, Dich mit anderen Ju-
gendlichen am Freitagabend zu tref-
fen und freust Dich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm? Hole Dir die 
Churchpool App, suche die Gemeinde 
Bayreuth-Lutherkirche und schreibe 
uns an.
Zeit: freitags, 19:00 Uhr, 14-täglich
Ort: Lutherkirche, Bodenseering 95
Kontakt: Tim Hühnlein, Paul Gröger, 
Pfr. Heinrich Busch

Burger, Bratwurst, Bläser und Bastelspaß –  
das war unser Gemeindefest

„Mit dem Ziel im Blick – und dem Segen im Gepäck“ – unser neuer Konfi-Kurs
Am 13. Juli war es soweit: Im Gottes-
dienst durften wir zehn neue Konfir-
mandinnen und Konfirmanden herz-
lich in unserer Gemeinde begrüßen. 
Unter dem Motto „Ziel im Blick“ starte-
ten die Jugendlichen in ihre Zeit der 
Vorbereitung auf die Konfirmation. 
Damit sie auch zu Hause an diesen Tag 
und ihre neue Wegstrecke erinnert 
werden, bekamen alle Konfis bunte 
Zielflaggen mit. Darauf standen per-
sönliche Wünsche und Segensworte 
der Gottesdienstbe-sucher:innen für 
die kommende Zeit. Wir sind gespannt 
auf eine lebendige und bereichernde 
Konfirmandenzeit und freuen uns auf 
alles, was vor uns liegt!
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Adventskranz-Verkauf
Der Fröhliche Nadeltreff trifft sich 
auch in diesem 
Jahr wieder, um 
Adventskränze 
zu binden. Auf 
dem Adventsba-
sar am 29. No-
vember in der Katharina-von-Bora-
Kirche von 14:00 bis 18:00 Uhr kön-
nen die Kränze und vielerlei ande-
re Advents- und Geschenkideen 
erstanden werden. 
Kranzvorbestellung: Beim Pfarr-
amt unter 0921 39994 oder per E-
Mail pfarramt.lutherkirche.bt@
elkb.de bis zum 11. November.

Das vielfältige Programm hat 
Menschen jeden Alters begeistert 
– ein herzliches Dankeschön an 

alle engagierten Helferinnen und 
Helfer! Fo
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Lutherkirche

Kasualien Stand: 07.09.2025
Taufen
Tyler Meyer, Julian Zeller, Ella Spe-
ckert, Leon Manuel Grauling, Las-
se Oskar Hansen, Felix Jona Zapf, 
Kayla Lindner, Mateo Hüttl Lópes 
(Mistelbach)

Trauungen
Eva und Torsten Kämpf, Tamara 
und Artur Wessner, Lena und Lu-
kas Zink

Bestattungen
Oskar Bär (89), Klaudia Ingrid 
Schneider (69), Willfried Manfred 
Wollenberg (81), Lina Fichtel (90), 
Emilie Bär (82), Dr. Walter Wein-
hold (98), Irmtraut Ludwig (91), 
Ilse Dietel (90), Gunda Heidenreich 
(77), Georg Lauterbach (88), Hel-
mut Weitermann (90)

Der Ewigkeitssonntag 
... am 23.11. lädt ein, innezuhalten und 
an die Menschen zu denken, die im 
vergangenen Jahr gestorben sind. Um 
10:00 Uhr findet ein zentraler Gottes-
dienst der Lutherkirchengemeinde in 
der Katharina-von-Bora-Kirche statt. 
Am Abend um 17:00 Uhr sind Sie herz-
lich zum Konzert des Bayreuther Gitar-
ren- und Mandolinenorchesters in die 
Lutherkirche eingeladen (s. Seite 7).

Beauftragung
Dr. Klaus Wührl-Struller hat die 
Ausbildung abgeschlossen (siehe 
Seite 3). Wir gratulieren herzlich 
und wünschen Gottes Segen für 
seinen ehrenamtlichen Verkündi-
gungsdienst! Seine Beauftragung 
zum Prädikantendienst durch De-
kan Jürgen Hacker erfolgt am 
Samstag, 4. Oktober, um 18:00 Uhr 
in der Friedenskirche. 

Der erste Advent 
... steht vor der Tür und wir laden Sie 
ein zum Familiengottesdienst am 
30.11. um 10:30 Uhr in die Lutherkir-
che. Gemeinsam mit den Kindern der 
Kita Bodenseering entzünden wir das 
erste Licht am Adventskranz und 
stimmen uns mit bekannten Advents-
liedern auf diese besondere Zeit ein.

Erntedankfest mit Kita
Die Kita Fizzli Puzzli und Pfarrerin 
Zagel-Busch feiern gemeinsam Gottes-
dienst – alle sind herzlich eingeladen! 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Ku-
chen sowie Gelegenheit zum Kennen-
lernen und Austausch in entspannter 
Atmosphäre. Wir freuen uns auf schö-
ne Begegnungen!
Zeit: Sonntag, 5.10., 10:30 Uhr 
Ort: Lutherkirche

Krippenspielprobe
Auch in diesem Jahr wollen wir im 
Heilig-Abend-Familiengottesdienst in 
der Lutherkirche ein Krippenspiel 
aufführen. Dazu brauchen wir noch 
Mitspielerinnen und Mitspieler, Alter 
von 6 bis 99 Jahren! Wir werden etwa 4 
bis 6 Proben haben. Jede Probe dauert 
ca. eine Stunde. Das Ganze macht sehr 
viel Spaß. Wer ein bisschen unsicher 
ist, kann einfach vorbeikommen, dann 
sehen wir schon, ob es das Richtige ist. 
Wer interessiert ist, bitte entweder im 
Pfarramt anmelden oder direkt bei 
Neele Boderius, 0176 23694043 oder 
n_boderius@t-online.de.

Erntedankgaben
Lebensmittelspenden für die Bay-
reuther Tafel können vor der Lu-
therkirche und in der Katharina-
von-Bora-Kirche ab Freitag,  
3.10., abgegeben werden.
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Gruppen für Erwachsene
Exerzitien 2.0 (Luki): Silvia Taubmann
Gesprächskreis „Christen im Gesundheits-
wesen“ (Luki): Pfr. i.R. Jörn Handel
Heilsames Miteinander (Luki): Jutta Heim
Kartlrunde (KvB), 2. Freitag im Monat, 
18:30 Uhr: Norbert Großmann
Kathis Club (KvB): Annett Eichmüller
Lesekreis (KvB): Info im Pfarramt
Strickkreis (KvB): dienstags, 17:30 – 20:00 
Uhr, außer Ferien, Renate Fröhlich 
Strickcafé – barrierefrei (KvB), mitt-
wochs, 8.10., 19.11., 15:00 – 18:00 Uhr 
Kranzbinden Di 25.11. (u. evtl. 26.11.)
Renate Fröhlich

Kontakt und Infos über das Pfarramt!
Luki = Lutherkirche
KvB = Katharina-von-Bora-Kirche

Abwechslungsreich und bunt: Die Betthupfelkirche. Herzliche Einladung an alle  
Familien. Die nächsten Termine finden Sie auf Seite 8.
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Kitas

Kita Saas
Kindergarten und Krippe  
Leitung: Stefanie Salihu
Hort Leitung: Jacqueline Schuster
Erikaweg 38 | 95447 Bayreuth
kita-saas@diakonie-bayreuth.de
Tel.: 0921 62447
Kita Altstadt
Leitung: Sandra Schlipf
Fantaisiestraße 6 | 95445 Bayreuth
kiga-altstadt@diakonie-bayreuth.de
Tel.: 0921 62243
Kita Bodenseering
Kindergarten, Krippe und Hort
Leitung: Melanie Harfold-Wagner
Bodenseering 91 | 95445 Bayreuth
kiga-bodenseering@diakonie-bay-
reuth.de
Tel. Krippe: 0921 7313414
Tel. Kindergarten: 0921 39118

Saas: Ein bunter Start ins neue Kita-Jahr
Nach einer erfolgreichen Eingewöh-
nungszeit und Rollenfindung der ein-
zelnen Kinder, hat sich unter unse-
rem Dach bereits ein Gruppengefühl 
entwickelt und neue Freundschaften 
sind entstanden. Gemeinsam freuen 

wir uns auf das neue Kita-Jahr mit 
vielen tollen Momenten. 
Unsere erste gemeinsame Aktion mit 
allen Gruppen ist die traditionelle Ern-
tedankfeier in der Auferstehungskirche. 

Im Zuge dessen bringen wir einen bunt 
gefüllten Erntewagen vor den Altar. 

In den Wo-
chen danach 
bereiten wir 
uns auf das 
Martinsfest 
vor. Dazu 
gehören das 
Gestalten von 
Laternen, 
Einüben und Singen von Liedern, 
sowie die Legende des heiligen Mar-
tins. Der Martinstag selbst findet sei-
nen Abschluss in einer Andacht am 
11. November um 17:00 Uhr und ei-
nem anschließenden Martinsumzug. 
Nach dieser Festlichkeit werden wir 
uns stimmungsvoll auf die Advents-
zeit, mit all ihren Bräuchen, vorberei-
ten und einlassen.
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Altstadt: Regenbogen und Laternenlicht 
In einem Seg-
nungsgottesdienst 
mit Pfarrerin Ger-
hild Peiser haben 
wir uns Ende Juli 
von unseren 9 
Schulkindern 
verabschiedet. 
Das Thema war 
„Leben unter Got-

tes Regenbogen“. Gemeinsam mit den 
Kindern haben wir hierfür die „Regen-
tropfen“ und die „Sonnenstrahlen“ un-
serer Kindergartenzeit gestaltet. Im 
Gottesdienst durften alle Kinder einen 
Segen unter einem bunten Schwung-
tuch empfangen. Danach fand die 
Abendparty für unsere Schulanfänger 
im Kindergarten statt. 

Am 1. September starteten wir ins 
neue Kindergartenjahr und durften 13 
neue Kinder in unserer Kita willkom-
men heißen.  Das erste Highlight für 
unsere Kita-Familie war auch in die-

sem Jahr die Teilnahme am Kirch-
weih-Umzug von der Erlöserkirche 
zum „Kernghiechala“ in der St. Niko-
laus-Straße. Mit unserem bunten Kita 
Banner zogen wir nach dem „Kerwa-
Gottesdienst“ durch die Altstadt. 

Nun bereiten wir uns auf St.- Martin 
vor, lernen mit den Kindern Martins-
lieder und gestalten bunte Laternen. 
Unser St.-Martins-Fest findet am 14. 
November statt. Um 17 Uhr beginnen 
wir mit einer Andacht in der Erlöser-
kirche. Danach ziehen wir mit unse-
ren Laternen zum Kindergarten um 
einen leckeren Martinspunsch zu 
genießen. 
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Bodenseering: Neue Wege
Der Juli war voller schöner Traditio-
nen: Es wurden letzte Ausflüge ge-
macht – ins Krankenhaus und ins The-
ater zur „Kleinen Meerjungfrau“. 
Die Drachenkinder wurden von der 
Schnecke Emma aus der Krippe verab-
schiedet. Die Vorschulkinder brachten 
ihre Schulranzen mit und wurden mit 
Schwung aus dem Kita-Gebäude „ge-
worfen“ – eine Aktion, die allen viel 
Spaß gemacht hat. Erstmalig fand eine 
Andacht mit Segnung der Vorschul- 
und Krippenkin-
der statt, bei der 
sie zeigten, was 
sie schon alles 
können. 
Wir wünschen 
allen Kindern auf 
ihren neuen We-
gen einen guten 
Start, neue 
Freundschaften 
und zugewandte 
Wegbegleiter. Fo
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Konfis  | Rumänienhilfe

Rumänienhilfe-Bayreuth e.V.
Direktor Lucian, der Ansprechpartner der Rumänienhilfe-
Bayreuth e.V. in Iaşi schreibt:
„Mit Ihrer Unterstützung konnten wir den Kindern aus den 
Häusern „Holban“ und „Veniamin Costache“ auch in diesem 
Jahr schöne Ferien bereiten: Tagesausflüge, Schwimmbad-
besuche, Picknicks im Grünen, bereichert durch kleine 
Freuden wie Eis oder Limonade.
Die Kinder aus dem Haus „Holban“ konnten endlich in die 
kleineren Familienhäuser in Vororten ziehen. In diesen 
neuen Wohnformen stehen wir am Anfang – wir lernen und 
arbeiten daran, ein möglichst familiäres Leben zu ermögli-
chen. Die bessere Umgebung wirkt sich spürbar positiv aus: 
Die Kinder fühlen sich wohler, sind motivierter und entwi-
ckeln Verantwortung. Sie sehen mutiger ihrer Zukunft mit 
weniger Sorgen und Ängsten entgegen. Durch die Beteili-
gung an alltäglichen Aufgaben – Kochen, Hausarbeit und 
einigen Hygienemaßnahmen – gelingt es, soziale Defizite 
abzubauen, die aus einer traurigen Kindheit und dem Le-
ben im alten großen Heim stammen.
Im Haus Tutora leben zwölf Kinder zwischen 8 und 20 Jah-
ren mit körperlichen Beeinträchtigungen. Der große Garten 
bietet Platz zum Spielen, doch weil es bisher wenig Schat-
ten gibt – neue Bäume wurden erst in diesem Jahr gepflanzt 
– ist die Zeit im Freien noch begrenzt. Ein robuster Pavillon 
sowie eine Schaukel für die Seele würden den Alltag der 
Kinder sehr bereichern. 

In Cornesti wohnen 12 Jungen im Alter von 9 bis 19 Jahren. 
Einige machen eine Ausbildung als Koch und legen daher 
Wert auf gesunde Ernährung. Sie werden dabei immer 
selbstständiger. Ein Gartengrill wäre eine große Unterstüt-
zung, um Fleisch und Gemüse in Gemeinschaft zuzuberei-
ten.
Im Aroneanu-Familienhaus leben 10 Mädchen zwischen 14 
und 17 Jahren. Sie verbringen gerne gemeinsam Zeit, la-
chen viel und helfen sich gegenseitig. 
Von den 54 Kindern aus „Veniamin Costache“ leben weiter-
hin 30 in den 5 Stadtwohnungen zu je 6 Kindern. Die ande-
ren konnten bereits in 2 Häuser in der Stadt umziehen und 
beginnen, sich an ein Leben in Gemeinschaft und Verant-
wortung zu gewöhnen.
Wir danken herzlich für Ihr bisheriges und zukünftiges 
Engagement. Möge Ihnen weiterhin die Kraft und Möglich-
keit geschenkt sein, benachteiligte Kinder auf ihrem Weg zu 
unterstützen.“
Gerhard und Waltraud Grillenberger
Bitte sprechen Sie uns bei Interesse an, Tel. 0921 7386732, 
oder besuchen Sie die Homepage unseres Vereines: www.
rumaenienhilfe-bayreuth.de
Spendenkonto Sparkasse Bayreuth
IBAN DE 67773501100038060505
Steuernummer: 208/110/40550. Der Verein ist vom Finanzamt Bayreuth laut 

Bescheid vom 30.09.2022 als mildtätigen Zwecken dienend anerkannt.

KonfiCup Endrunde 2025 in Köln – Wir waren dabei!
Ein Höhepunkt unserer Konfirmati-
onszeit 2025 spielte sich nicht in der 
Kirche ab, sondern auf dem Fußball-
platz. Beim KonfiCup treten Teams aus 
evangelischen Kirchengemeinden 
gegeneinander an – und wir, ein ge-
mischtes Team aus Auferstehungskir-
che, Lutherkirche und Erlöserkirche 
waren mittendrin. Ein echtes Abenteu-
er war bereits die Bayerische Meister-
schaft in Nürnberg. Nach spannenden 
Spielen und einem dramatischen 9m-
Schießen im Finale feierten wir den 
verdienten Sieg – und die Qualifikation 
für die Deutsche Endrunde.
Mit zwei vollen Kleinbussen starteten 
wir die Fahrt am Mittwoch vor Christi 
Himmelfahrt nach Köln. In der Ju-
gendherberge angekommen, wartete 
schon das erste Highlight: Am Abend 
trafen sich alle Teams zur offiziellen 
Begrüßung auf der gegenüberliegen-

den Rheinseite an der Christuskirche 
am Stadtgarten. Für unsere Vorstellung 
hatten wir ein kleines Video vorberei-
tet. Danach machten wir noch einen 
Abendspaziergang und ließen die be-
sondere Atmosphäre – vor allem rund 
um den Dom – auf uns wirken.
Am nächsten Morgen ging es zum 
Sportpark Müngersdorf. Dort warteten 
intensive Spiele gegen starke Gegner. 
Wir gaben alles, feierten zwei Siege 
und ein Unentschieden und belegten 
schließlich den achten Platz von zwölf 
Mannschaften. Klar, ein bisschen ent-
täuscht und müde waren wir danach, 
aber auch unglaublich stolz auf das, 
was wir erreicht hatten. Nach der Sie-
gerehrung ging es zurück. Auf dem 
Heimweg kehrten wir alle gemeinsam 
noch in einer Pizzeria in Schweinfurt 
ein – ein perfekter Abschluss.
Ein großes Dankeschön geht an unse-

ren Trainer, unsere Betreuerin, unse-
re Pfarrer und an alle Fans, die uns 
angefeuert und begleitet haben. Für 
uns war der Konfi-Cup ein sportliches 
Turnier voller Teamgeist, Gemein-
schaft und Erlebnisse, die wir so 
schnell nicht vergessen werden.

Tania, Ylvi, David, Julian, Moritz (Aufer-
stehungskirche), Lisa, Liya, Max (Lu-
therkirche) und David (Erlöserkirche)
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Karl-von-Linde-Str. 14 | 95447 Bayreuth
Tel. 0921 50705210

 HIMML 
BESTATTUNGEN
Tag & Nacht: 0921/65559
 himml-bestattungen.de

Werbepartner und Sponsoren

Sophienbergweg 9 
95494 Gesees-Forkendorf 
Tel. 09201 917560 
info@geseeser-land-
baeckerei.de

Meyernberger Zweigstelle:  
Donndorfer Str. 2a, Tel. 0921 50739480

Kolbenschlag Gerüstbau GmbH & CO KG
 An der Bärenleite 15 | 95447 Bayreuth
Tel. 0921/7454892 | Fax: 0921/7454891
E-Mail: info@kolbenschlag-geruestbau.de

Wir sind für Sie da – zu jeder Zeit, an jedem 
Tag.: Telefon: 0921 74560

Geschäftsstellen: Bamberger Str. 34, Mera-
nierring 2a, Ludwig-Thoma-Str. 66 a

Blumen Kühnlein  
am Südfriedhof
Saaser Berg 11
95447 Bayreuth
Tel. 0921 66237
blumen-kuehnlein@ 
t-online.de

- 30 -

Trauerhilfe Dannreuther e.K.
Inh.: Reinhold Glas
St. Georgen 13, 95448 Bayreuth
Tel.: 0921-26202, Fax.: 852849

Geseeser Landbäckerei
Sophienbergweg 9
95494 Gesees
Tel.: 09201-917 560

Kolb Bedachungen GmbH
Hermann-Löns-Str. 5
95447 Bayreuth
Tel.: 0921-6 66 51

Steinmetzbetrieb
Saaser Berg 13
Am Südfriedhof

Tel.: 1507740, www.polster-granit.de

Reinigung Wild
Am Pfaffenfleck 6 
95448 Bayreuth
Tel.: 0921-7 99 93-0

Blumen Kühnlein
Saaser Berg 11
Am Südfriedhof
Tel.: 0921-66237

Sylvia Dambietz
Glockenstraße 1
95447 Bayreuth
Tel.: 0921-54480

Bestattungsanstalt Pietät
Dietmar Wadenstorfer
Kulmbacher Str. 26, 95445 Bth
Tel.: 74560 ; www.pietaet-
bayreuth.de

Unsere Unterstützer / Impressum

Impressum „Saaser Glocke“, Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bayreuth-Auferstehungskirche; herausgegeben vom Evang. Luth. Pfarramt, Erikaweg 33, 
95447 Bayreuth (Tel. 65270); ViSdP: Pfarrerin Julia Maser  
Redaktion: Rainer Sack, Layout und Satz: Pfarrer Christoph Maser 
Spendenkonto: IBAN: DE21 7735 0110 0009 0036 25    BIC: BYLADEM1SBT

Kolbenschlag Gerüstbau GmbH & Co. KG
An der Bärenleite 15 | 95447 Bayreuth

Tel.: +49-921-7454892 | Fax: +49-921-7454891

Hirschbaumstr. 1a | 95448 Bayreuth
Tel. 0921 62730 | info@hagen-metall.de

Steinmetzbetrieb und Steinbildhauerei
Saaser Berg 13 | Tel. 0921 1507740
www.polster-granit.de

Steinmetzbetrieb
und Steinbildhauerei
Bayreuth – Saaser Berg 13

Telefon 0921/1507740
Die schönsten Steine aus dem

Fichtelgebirge und aus aller Welt
www.polster-granit.de

Knarr consumer electronic
Elektrogeräte und Reparaturservice

St. Nikolausstr. 23
95445 Bayreuth
Tel. 0921 66454

fernsehknarr@t-online.de

 

 

 

Metzgerei Wiezorek * Fantaisiestr. 9 * 95445 Bayreuth 
Tel. 0921/63885 * E-Mail: metzgerei.wiezorek@web.de 
 

Südlicher Ringweg 15 · 95447 Bayreuth
Tel. 0921 65625

Öffnungszeiten

Di – Mi 8 – 18 Uhr
Fr 8 – 18 Uhr
Do 9 – 13 Uhr
Sa 8 – 13 Uhr
Termine am Donnerstag
nach Absprache möglich

ehemals Karin Zimmermann

Ich wünsche dir frischen Wind in deinem Leben, der dich durcheinanderwirbelt 
und Platz schafft für Neues in Herz und Hirn. Ich wünsche dir die Freude eines 
Kindes, dessen Drachen am Himmel turnt. Du darfst jung sein und verrückt, 
darfst das Kind in dir umarmen und liebkosen, dir selbst Mutter sein und dir 
schenken, wonach du dich sehnst. 

TINA WILLMS 
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Auch im Winter: Mi – Mo 10:00 – 18:30 Uhr
Bamberger Str. 62A | 95445 Bayreuth
Am Y-Haus | Tel. 0921 16039787



23
evangelisch Am Buchstein  |  Oktober - November  2025 2323

... und die  
Narcotics Anonymous?
Ihre Treffen fin-
den wöchentlich 
montags von 
19:30 – 21 Uhr im 
Jugendraum der 
Erlöserkirche 
statt – auch in 
den Ferien.

Seit mehr als 10 Jahren bietet Cond-
robs Hilfen für Kinder, Jugendliche 
und Familien sowie für Menschen mit 
psychischen und/oder Suchtproble-
men in Bayreuth an. Mit über 50 
Mitarbeiter*innen setzen wir uns mit 
Herz und Professionalität für Hilfesu-
chende in Stadt und Landkreis Bay-
reuth ein.

Kontakt: Condrobs e.V. Hilfe für Ju-
gendliche, Familien und Erwachsene 
Stuckbergstraße 2, 95448 Bayreuth 
www.condrobs.de

Kennen Sie die Anonymen Alkoholiker?

Im Gemeindehaus der Erlöserkirche 
findet an jedem Sonntag um 18 Uhr 
ein Gruppentreffen (Meeting) der AA 
statt.
Die AA-Gruppen sind Selbsthilfegrup-
pen mit dem Ziel Genesung von der 
Suchtkrankheit Alkoholismus. Sie 
sind offen für alle, die mit dem Trin-
ken aufhören wollen oder Fragen 
oder Probleme zum Thema Alkohol 
haben. Jede/r ist willkommen, unab-
hängig von Alter, Beruf, Herkunft, 
Konfession oder Weltanschauung, 
auch Familienangehörige oder Freun-
de und Bekannte von Betroffenen. 
Entscheidend ist der Wunsch nach 
Hilfe und Unterstützung, wenn das 
Thema Alkohol zum Problem gewor-
den ist.

AA-Gruppen gibt 
es weltweit, sie 
laufen überall in 
ähnlicher Weise 
ab. Anonymität 
und Verschwie-
genheit sind 

wichtige Prinzipien. Viele Menschen 
sind durch AA genesen und nüchtern 
geworden und geblieben. 
In Bayreuth gibt es außer der Sonn-
tagsgruppe in den Räumen der Erlö-
serkirche noch Gruppen am Dienstag 
und Freitag im Haus der Begegnung 
der Kirchengemeinde St. Georgen. 
Samstags findet das Treffen im Ge-
meindehaus der Friedenskirche statt.
Wir freuen uns über jeden „Neuling“ 
oder Rückkehrer (z.B. nach einem 
Rückfall)!

Kontakt: Gerhard, Tel. 0921 45188 
oder Hotline: Tel. 030 2062982-12, 
www.anonyme-alkoholiker.de 
oder einfach vorbei schauen.

„Gott gebe mir die Gelassenheit, 
Dinge hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann, den Mut, Dinge zu 
ändern, die ich ändern kann und 
die Weisheit, das eine vom anderen 
zu unterscheiden.“ 
(„Gelassenheitsspruch“ der AA)Das Logo der AA

Das Logo der NA

Beratung und Hilfe

Ihre Unterstützung für unseren Gemeindebrief
Der neue Gemeindebrief „evangelisch 
Am Buchstein“ für die Region Bay-
reuth West erscheint viermal im Jahr 
– gemeinsam mit dem Magazin „Bay-
reuth Evangelisch“ und wird von vie-
len engagierten Austräger:innen ver-
teilt. Jede Ausgabe kostet rund 2.500 €, 
die anteilig von den drei Kirchenge-
meinden Bayreuth-Auferstehungskir-
che, Bayreuth-Altstadt und Bayreuth-
Lutherkirche getragen werden. 
Damit wir den Gemeindebrief weiter-
hin ansprechend und informativ ge-
stalten können, sind wir auf Spenden 
und Sponsoren angewiesen. Wenn Sie 
diesen wichtigen Teil kirchlicher Öf-
fentlichkeitsarbeit unterstützen 
möchten, freuen wir uns sehr! 
Jeder Beitrag hilft – ob 10, 20, 50 oder 
100 €. Herzlichen Dank!

Spendenkonto: 
Kirchengemeinde Bayreuth-Altstadt
IBAN: DE73 7735 0110 0020 6849 81
Sparkasse Bayreuth
Stichwort: Gemeindebrief

Oder über unsere Website:
www.evangelisch-am-
buchstein.de/onlinespende
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Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der Evangelisch-Lutherischen Pfarrei Am Buchstein und der 
Kirchengemeinde Bayreuth-Lutherkirche. Er erscheint viermal im Jahr. Auflage: 5750 | Druck: mgo360 | V.i.S.d.P.: Michael Sonnenstatter, 
die Autoren der jeweiligen Artikel, wenn sie namentlich genannt sind | Redaktion: Michael Sonnenstatter, Kathrin Zagel-Busch, Christi-
an Peiser, Heike Komma | Die Ausgabe Dezember 2025 wird ab 24.11.2025 verteilt, Redaktionsschluss: 29.10.2025

Kontakt und Service

Evangelisch-Lutherische

Pfarrei Am Buchstein
Pfarramt
Simone Schott | Christa Roßner
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1 
95447 Bayreuth 
Tel.: 0921 61036
pfarramt.am-buchstein@elkb.de 
www.evangelisch-am-buchstein.de
 
Öffnungszeiten
Di 10 – 15 Uhr, Mi 14 – 17 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr

Pfarrteam

Pfarrer Christian Peiser (Geschäfts-
führung) und Pfarrerin Gerhild Peiser  
(im Ehrenamt) Tel.: 0921 61036
Pfarrer Florian Wilhelm-Meister 
(Saas), Tel.: 0160 94681889
Dipl.-Rel.-päd. Heike Komma  
Tel.: 0921 5166901

Lektor Klaus Schiffer-Weigand
Lektorin Anna Westermann

Kirchenvorstand Pfarrei Am Buchstein
Sitzungstermine: 21.10., 17.11.,  
19:30 Uhr

Spendenkonto Altstadt
Sparkasse Bayreuth  
IBAN: DE73 7735 0110 0020 6849 81

Spendenkonto Auferstehungskirche
Sparkasse Bayreuth
DE21 7735 0110 0009 0036 25

Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde 
Bayreuth-Lutherkirche

Pfarramt
Sabine Horter
Bodenseering 95, 95445 Bayreuth
Tel.: 0921 39994
pfarramt.lutherkirche.bt@elkb.de
www.lutherkirche-bayreuth.de

Öffnungszeiten
Mo 9 – 11 Uhr, Di 9 – 11 Uhr, Do 9 – 11 Uhr

Pfarrteam
Pfarrerin Kathrin Zagel-Busch (Ge-
schäftsführung) und Pfarrer Heinrich 
Busch (Sprengel Roter Hügel, Ober-
preuschwitz) Tel. 0921 39994
Pfarrer Michael Sonnenstatter
(Sprengel Meyernberg),  
Tel. 0921 16039838

Prädikantin Petra Becker
Prädikantin Silvia Taubmann
Prädikant Dr. Klaus Wührl-Struller

Kirchenvorstand Lutherkirche
Sitzungstermine: 23.10., 27.11.,  
19:30 Uhr

Spendenkonto Lutherkirche
Sparkasse Bayreuth  
IBAN: DE96 7735 0110 0038 0638 63

Beratung
Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 1110333
Zentrale Diakoniestation Bayreuth
Tel.: 0921 65160
Psychologische Beratungsstelle
Erziehungs-, Ehe-, Lebensfragen
Tel.: 0921 785177-10
Schwangerschaftsfragen
Tel.: 0921 785177-20
Suchtfragen
Tel.: 0921 785177-30
AIDS-Beratung
Tel.: 0921 82500
Sozialpsychatrischer Dienst
Tel.: 0921 1508770
Anonyme Alkoholiker 
Gruppentreffen am Sonntag  
um 18 Uhr im Gemeindehaus, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
Narcotics anonymous
Montag und Freitag 19:30 – 21 Uhr 
im Jugendraum HaMS, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
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Hier finden Sie  
Unsere Kirchen
Auferstehungskirche
Erikaweg 35
Erlöserkirche 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
Lutherkirche 
Bodenseering 95
Katharina-von-Bora-Kirche
Meyernberger Str. 17




